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Patenschaften unter www.kob-bavendorf.de 

 

 

 

Jakob Fischer 

Dieser Tafel- und Wirtschaftsapfel wurde 1903 

von Jakob Fischer aus Rottum im Kreis Biberach 

gefunden. Die Sorte bildet starkwachsende, 

frostharte Bäume. Die großen Früchte reifen im 

September und sind etwa 4 Wochen lang haltbar. 

  

 

Palmischbirne 

Schon 1598 wurde die Sorte erwähnt. Die 

eichenartigen, landschaftsprägenden Bäume 

liefern hohe, regelmäßige Erträge. Die kleinen, 

kreiselartigen Früchte reifen im September und 

sind nur kurz haltbar. Sie eignen sich sehr gut für 

Destillate. 

  

 

Remele (Junkersbirne) 

Die Herkunft dieser Tafel- und Wirtschaftsbirne ist 

unklar. Sie wurde 1854 erstmals von Lucas 

beschrieben. Die Birne ist sehr robust und 

frostfest. Sie eignet sich gut für Höhenlagen. Die 

mittelgroßen Früchte reifen im August und sind 

nur kurz haltbar. 

 

 

Informationen zum Streuobstbau im Landkreis Biberach: 

Landratsamt Biberach • Landwirtschaftsamt 

Bergerhauser Str. 36 • 88400 Biberach 

Kreisberatungsstelle für Garten- und Obstbau • Obst- und Gartenbauakademie Biberach 

Alexander Ego 

Telefon: (07351)/ 52-6178 

Fax (07351)/ 52-5178 

E-Mail: alexander.ego@biberach.de  

Internet: http://www.biberach.de/obst-gartenbau0.html 
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